
Gibt es einen Eiswall in der Antarktis? 
Jan van Helsing im Interview mit Jason Mason 
 
Im Februar 2025 ist nun Jason Mason achtes Buch im Amadeus Verlag erschienen – und einmal 
mehr bringt Jason Themen aufs Tablett, die bislang im deutschsprachigen Raum so nicht publiziert 
wurden. In „UFOs und die Geheimnisse der Antarktis“ knüpft er indirekt an sein sechstes Buch 
„UFOs und das Geheimnis der Inneren Erde“ an und bringt neue, spannende Berichte – zum Teil 
aus erster Hand – von Menschen, die Kontakt hatten mit Wesen, die heute, jetzt auf der Erde le-
ben, oder sollte ich besser sagen IN der Erde bzw. auf dem Meeresboden an den tiefsten Stellen 
des Planeten. Welche Rolle spielen sie, sind sie uns wohl gesonnen oder arbeiten sie mit den Re-
gierungen zusammen? Das sind Fragen, die ich heute an Jason richte. 
 
Jan: Jason, zunächst einmal Gratulation zum neuen Buch. Ich habe ja nicht nur – wie immer – die 
Schlusskorrektur durchgeführt, sondern auch ein Nachwort dazu verfasst. Es sind wieder so viele 
Geschichten verarbeitet, die einen so aus dem Alltag katapultieren, die für viele so unglaublich 
erscheinen, und dennoch sind sie Realität. Sie sind vor allem Realität für diejenigen, die in den 
Militärbasen mit Leuten oder Wesen zusammenarbeiten, die die fliegenden Untertassen bauen 
und fliegen. Was kannst Du Neues dazu sagen? 
 

Jason: Hallo Jan! Ich freue mich, dass unser neues Buch erscheinen konnte. Ich war ja in den 
vergangenen Monaten wieder mehrmals gewarnt worden, kein weiteres Buch zu schreiben. Be-
stimmte Kreise sind alarmiert und unternehmen alles, um uns zum Schweigen zu bringen. Des-
halb bin ich mehr als froh, dass auch dieses Projekt trotz intensiver Druckausübung auf mich re-
alisiert werden konnte. Du hast mir ja Anreize gegeben, welche Themen wir auswählen sollten, 
und mit Deinem Gespür bist Du wieder einmal völlig richtig gelegen. Aktuell werden von offi-
ziellen Stellen aus den USA, aber auch aus Russland, teilweise vormals streng geheime Daten 
enthüllt und öffentlich bekannt gegeben, die mehr als kontrovers sind. Ich habe mir wieder die 
Mühe gemacht, die wichtigsten dieser Meldungen zusammenzufassen, weil sie ja in der inter-
nationalen Presse aufgrund der gegenwärtigen Informationsflut beinahe untergehen und wenig 
zur Kenntnis genommen werden. Ich führe das nicht zuletzt auf eine Zielsetzung der großen 
Nachrichtenagenturen zurück, deren Vorgehen darin besteht, möglich wenig Aufmerksamkeit 
auf diese Enthüllungen zu richten. Wir werden stattdessen mit Belanglosigkeiten abgelenkt, um 
die Wahrheit weiterhin zu verbergen. Unsere Realität ist völlig anders aufgebaut, als die meis-
ten Menschen denken. Seit dem letzten Jahrhundert sind psychologische Programme in Kraft 
getreten, die erfolgreich den Geist der Massen konditionieren, um die Bevölkerung unter Kon-
trolle zu halten. Deshalb erscheint es vielen umso unglaublicher, was wir an Informationen in 
unseren Büchern veröffentlichen. Die Thematik der Aliens, UFOs oder Krypto-Terrestrier hat 
nichts mit seichter Esoterik oder Verschwörungstheorien zu tun – es handelt sich in Wahrheit 
um die am besten gehüteten Staatsgeheimnisse der Welt. Selbst hochrangige Militärs, Regie-
rungsmitarbeiter oder Geheimdienstangehörige werden erhalten Todesdrohungen, wenn sie 
gegen ihre Geheimhaltungspflicht verstoßen oder von ihren tatsächlichen Erlebnissen berich-
ten. 
 

Danke, Jason. Genau so ist es. Und nun sind auch im letzten Jahr wieder ehemalige oder sogar 
noch aktive Militärangehörige an die Öffentlichkeit gegangen und haben Unglaubliches ans Licht 
gebracht. 

 

Genau! Militär-Insider haben in den USA in den letzten Monaten und Jahren unter Eid vor dem 
amerikanischen Kongress ausgesagt, dass fliegende Untertassen unbekannten Ursprungs auf 
unserer Welt existieren. Sie werden seit mindestens 100 Jahren geborgen und von verschiede-
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nen Nationen studiert, um ihre Technologie zu verstehen und zu kopieren. Diese Whistleblower 
sagen nun, dass gewöhnliche UFOs nicht groß genug sind, um interstellare Distanzen zu über-
winden, weshalb die hohe Wahrscheinlichkeit besteht, dass sie in vielen Fällen nicht von ande-
ren Planeten hierherkommen, sondern von der Erde Planeten stammen. Das ist in meinem 
neuen Buch ja alles erklärt. 
Alternative Wissenschaftler und auch militärische Experten verfolgen nunmehr den Kurs einer 
kontrollierten Offenlegung der Existenz von nichtmenschlichen Intelligenzen samt ganzer Zivili-
sationen auf oder besser gesagt IN unserem Planeten. Diese Nichtmenschen sind uns in den 
meisten Fällen technologisch und intelligenzmäßig völlig überlegen und scheuen sich aus ver-
schiedenen Gründen, offenen Kontakt mit der Weltöffentlichkeit aufzunehmen. Regierungen 
befürchten eine Massenpanik oder Hysterie sowie einen völligen Machtverlust angesichts der 
Möglichkeiten dieser Krypto-Terrestrier und innerirdischen Mächte. Das sollen einerseits Ange-
hörige antiker Zivilisationen wie Atlantis oder Lemuria sein, die seit lange zurückliegenden Erd-
veränderungen bewohnbare Bereiche im Erdinneren erschaffen haben, um sich dort ungestört 
weiterzuentwickeln. Andererseits sollen sich in der Innererde und auch in der Hohlerde noch 
ganz andere Wesen tummeln. Nicht nur Reptiloiden, Riesen, Bigfoots oder Nordics, sondern 
auch gefährliche humanoide Insektoiden, die unsere Oberflächenzivilisation beeinflussen und 
nicht zuletzt für Entführungen im Sinne von Alien-Entführungen verantwortlich sein. Alle wich-
tigen Informationen dazu kann man detailliert im neuen Buch nachlesen. Auch die Geschichte 
der deutschen Absetzbewegung findet sich im Buch, die noch vor Kriegsende den Zugang zum 
antiken Tunnelnetzwerk in der Erdkruste lokalisiert hat, der sich in der Antarktis befindet, um 
sich mithilfe von Nachfahren von Atlantis im Erdinneren anzusiedeln. Das alles hört sich im ers-
ten Moment verwirrend an, und darum habe ich alle verfügbaren Informationen darüber plau-
sibel dargelegt. Das alles ist wirklich sehr spannend. 

 
Du bist immer noch in Asien. Es ist inzwischen über ein Jahr vergangen, seit Du nicht ganz frei-
willig Österreich verlassen hast. Wie geht es Dir dort? 
 

Ja, ich befinde mich auf einer Odyssee durch Asien, und die Zeit ist relativ rasch verstrichen. Da 
ich völlig auf mich alleine gestellt bin und viele Jahre gar nicht mehr verreiste, als ich noch in 
Österreich war, stand ich vor einigen Problemen. Nach einigen Monaten hatte ich mich jedoch 
den neuen Umständen angepasst, habe alle Probleme in den Griff bekommen und viele neue 
Eindrücke gesammelt. Ich habe sehr viele Gespräche mit Menschen unterschiedlichster Kultur-
kreise geführt und war jedes Mal überrascht, was sie mir alles berichten. Ich habe mit Men-
schen aus südostasiatischen Ländern, Australiern, Amerikanern, Russen, Engländern, Indern, 
Usbeken, Neuseeländern, Japanern und auch Chinesen gesprochen und über ihre Weltsicht be-
fragt. Daraus haben sich interessante Gespräche entwickelt. Sie alle sind der Meinung, dass die 
Welt dringend positive Veränderungen benötigt. Angehörige der BRICS-Staaten sind davon 
überzeugt, dass die Dominanz des US-Dollars bald gebrochen wird und dann keine angelsächsi-
sche, sondern eine andere Neuordnung der Welt entstehen kann. Sie wissen, dass patriotische 
Amerikaner nicht ihre Gegner sind, sondern eine kleine Gruppe von internationalen Globalisten 
die Strippen ziehen. Mit dem Ende ihres Dollar-Imperiums sehen wir aber auch zunehmende 
Versuche, einen Dritten Weltkrieg auszulösen. Diese Vorhaben sind bis jetzt vereitelt worden, 
und dank der vielen Informationen, die derzeit über das Netz und soziale Medien in Windeseile 
in alle Welt verteilt werden, um die Systemmedien zu umgehen, hat sich meiner Meinung nach 
wirklich etwas zum Besseren verändert. Ich war auch völlig verblüfft, dass in Asien keine ständi-
ge mediale Propaganda abläuft wie in den westlichen Nationen. Die Einheimischen haben keine 
Ahnung was zum Beispiel gerade in Europa passiert, es interessiert sie auch nicht sonderlich. Sie 
haben in den wenigsten Fällen etwas vom wirtschaftlichen Niedergang oder der Überfremdung 
Europas erfahren. Auch der NATO-Konflikt mit Russland ist hier relativ unbedeutend. Ich habe 



mich auch mit einigen Russen unterhalten und finde, dass sie sehr bodenständig, familiär und 
christlich orientiert sind. Sie wissen, dass der Westen seine Werte weitgehend über Bord ge-
worfen hat, um sich der New World Order zu unterwerfen. Sie selbst haben jedoch nicht vor, 
das zu tun, und das ist auch gut so. Sie wollen ihre traditionellen Werte und ihre Kultur bewah-
ren und haben auch schon konkrete Pläne, wie das alles umzusetzen ist. Wenn der Ukraine-
Konflikt in absehbarer Zeit beendet werden kann, ist es für Europa wichtig, wieder bessere Kon-
takte zu knüpfen, denn davon hängt nicht nur das wirtschaftspolitische Schicksal Europas ab. 
Was mir noch aufgefallen ist, war, dass die Menschen in Asien nicht Tag und Nacht einem Ge-
witter massenmedialer Propaganda ausgesetzt sind, die uns in Europa aufgezwungen wird. Es 
gibt keine politische Korrektheit und keine alltägliche Einschränkung der Meinungsfreiheit, wie 
wir sie aus Deutschland oder Österreich kennen. Die Menschen hier sind frei von solchen Ge-
danken und leben viel entspannter und sind offener. Ich habe mich auch mit vielen Deutschen 
und Österreichern unterhalten, die entweder als Touristen hierherkommen oder sich als Rent-
ner hier niedergelassen haben. Die meisten von ihnen haben mir offen heraus anvertraut, dass 
es zu Hause einfach nicht mehr auszuhalten ist, und sie alles unternommen haben, um dieser 
ständigen Indoktrination für einige Zeit zu entkommen, um endlich mal zu entspannen und 
durchzuatmen. Hier in Asien leben Amerikaner, Russen, Europäer, Inder, Chinesen und Angehö-
rige vieler anderer Nationen friedlich nebeneinander, ohne dass eine Spur von Rivalität oder 
politischer Konflikte zu spüren wäre. Die meisten Menschen wollen einfach nur ihr normales 
Leben leben, ohne ständig von Regierungen und Politikern gegeneinander aufgehetzt zu wer-
den, um Feindschaft zu schüren. Ich habe hier gelernt, dass es relativ einfach ist, dass Men-
schen verschiedener Ethnien und Kulturen friedlich nebeneinander koexistieren können und 
Weltfrieden möglich ist. 
 

Gab es auch wieder einen Kontakt zu Geheimdiensten? 
 

Ja, allerdings. Ich wurde im letzten Jahr mehrmals von Angehörigen diverser ausländischer Ge-
heimdienste kontaktiert, die mir politisches Asyl angeboten haben, falls ich nicht mehr zurück-
kehren kann. Sie haben mir allgemein gesagt, dass es für mich besser und sicherer sei, nicht zu-
rückzugehen. Auf die genauen Gründe kann ich aus privaten Gründen und Rücksicht gegenüber 
den Beteiligten nicht näher eingehen. Es kam seit meiner Ankunft in Asien aber auch periodisch 
gefährliche Momente, in denen versucht wurde, mich aus dem Weg zu räumen. Konkret han-
delte es sich um versuchte Entführungen durch Israelis in Kooperation mit anderen internatio-
nalen Diensten. Ich wurde mehrmals tätlich angegriffen und dabei auch verletzt. Es gab Schläge, 
Säureangriffe, K.O.-Tropfen, und ich wurde sogar mit vorgehaltener Waffe bedroht. Angesichts 
dessen kann ich froh sein, dass die Vorsehung es jedes Mal so wollte, dass ich mich mit knapper 
Not diesen Situationen entziehen konnte. Aber das alles wurde mich schon im Vorfeld von An-
gehörigen der Illuminaten und der Men in Black vorausgesagt, die Technologien besitzen, mit 
denen man in die Zukunft blicken kann. Wie ich schon mehrmals erwähnt habe, kann man das 
alles erst begreifen, wenn man in solche Abläufe selbst involviert ist. Es existiert ein globales 
Netzwerk einer geheimen Weltregierung, die man auch als Deep State bezeichnen könnte, und 
nur sehr wenige Menschen des öffentlichen Lebens erlangen jemals Einblicke in diese Bereiche, 
die auch super geheime Projekte umfassen. Sie haben mit Alien-Technologie, Zeitreisen und 
Bewusstseinskontrolle zu tun. Ich hatte auch in diesen Fällen die Möglichkeit, einige Informati-
onen aus solchen Agenten herauszuholen, und es sieht für mich so aus, dass sich die Zielset-
zung einer bösartigen Neuen Weltordnung vor ihren Augen im Zusammenbruch befindet. Darin 
sind nicht nur Menschen, sondern auch außerirdische Gruppen und Wesen involviert, die man 
als Ultra-Terrestrier bezeichnen kann. Auf der anderen Seite haben Leute wie du und ich aber 
auch Schutz aus der geistigen Welt und von Personen, die mächtigen Zirkeln angehören, die für 
das Gute und für unsere kollektive Freiheit kämpfen. 



Hast Du darüber hinaus auch andere spannende Leute kennengelernt? 
 

Das kann man so sagen. Einmal war es die Tochter eines hochrangigen Freimaurers aus Europa, 
die mir allerlei anvertraut hat. Ich habe Freundschaft mit ihr geschlossen. Dann gab es Kontakte 
zu fernöstlichen Sekten und Geheimgesellschaften, aber darüber kann ich wenig enthüllen, weil 
ich zugestimmt habe, Stillschweigen zu bewahren. In anderen Fällen kam es, wie bereits ge-
schildert, dazu, dass mich Mitglieder internationaler Geheimdienste direkt angesprochen ha-
ben. Das führte in einigen Fällen zu sonderbaren Vorfällen und Erlebnissen, die mit übernatürli-
chen Phänomenen zu tun hatten – und ob Du es mir glaubst oder nicht, ich stand mehr als ein 
Mal einem leibhaftigen, menschenähnlichen Außerirdischen gegenüber. Diese Wesen besitzen, 
wie ich feststellen konnte, ein sehr ähnliches Aussehen wie wir, haben ungefähr dieselbe Intel-
ligenz, benutzen allerdings hoch entwickelte Technologien, um sich öffentlich als ganz normale 
Menschen zu tarnen. Sie leben mitten unter uns und nur in seltenen Fällen offenbaren sie sich 
anderen. Vertreter negativer Fraktionen haben sich mir ebenfalls gezeigt, und diese planen 
durch ihre subversives Vorgehen unsere Regierungen zu unterwandern und zu kontrollieren. 
Bestimmte Dienste kooperieren mit ihnen, und diese Subversion ist bereits bis zu einem be-
stimmten Grad fortgeschritten. Andererseits sehen sich diese Wesen mit der großen Gefahr ih-
rer Enttarnung konfrontiert, weil die UFO-Geheimhaltung nun aufgehoben wird und Whistle-
blower auch konkret ausgesagt haben, dass sie Körper von Nichtmenschen gesehen haben, die 
bei diversen Gelegenheiten geborgen werden konnten. Glaube mir, das alles ist sehr real und 
beängstigend. Im Gegensatz dazu befindet sich die Menschheit kollektiv betrachtet durch die 
Intervention von Zeitreisenden und positiven Mächten nunmehr an einem wichtigen zeitlichen 
Punkt, diese Kontrollherrschaft zu beenden und gegen die Negativität zu triumphieren. Eines 
der Wesen hat zu mir gesagt, dass die Menschheit niemals frei sein wird. Ich bin mittlerweile 
vom Gegenteil überzeugt. Mehr kann ich dazu nicht enthüllen. 

 
Hast Du noch etwas anderes Ungewöhnliches dort erlebt? 

 

Ja, ich wurde mehrmals Zeuge paranormaler Phänomene, und zwar im Beisein von vielen ande-
ren Personen. Es handelte sich meiner Meinung nach um Interventionen von höheren Mächten, 
die ich als Ultra-Terrestrier bezeichnen möchte. Ultra-Terrestrier sind im Grunde genommen 
ehemalige Außerirdische, die sich vor langer Zeit bei uns angesiedelt und parallel zu uns auf der 
Erde weiterentwickelt haben – aber eben nicht auf der Erdoberfläche. Sie koexistieren mit uns 
sozusagen in ihren eigenen Gefilden – siehe dazu auch meine ausführlichen Berichte über Ya-
kov Blumkin und das Volk unter der Antarktis.  



Das, was ich erlebte, waren im wahrsten Sinne des Wortes Erscheinungen und Phänomene mit 
religiösem Charakter. Ich besitze eine direkte Verbindung dazu, was wohl auch der Grund dafür 
ist, warum mich Geheimdienste anwerben oder sogar entführen und einsperren wollen. Es hat 
mit Prophezeiungen der Apokalypse und eines Weltgerichts zu tun. Ich wurde nach solchen Er-
lebnissen abermals von Agenten befragt, was sich bei diesen Phänomenen genau zugetragen 
hat, weil es für sie eine unglaublich wichtige Signifikanz besitzt. Ich war immer ein sehr skepti-
scher Mensch, bis ich selbst Zeuge solcher Dinge geworden bin. Seither hege ich die Überzeu-
gung, dass wir in keiner natürlichen, sondern einer übernatürlichen Realität existieren, und die 
Welt und unser Universum das Produkt einer intelligenten Schöpfung unvorstellbar hoch ent-
wickelter Entitäten darstellt. Das Erdgeschehen spielt sich wie in einer Art von Matrix in einer 
Reihe temporaler Geschehnisse ab, die je nach Agenda zu unterschiedlichen Versionen der Zu-
kunft der Menschheit führen. Zu diesen Dingen hast Du ja in Deinem Nachwort die richtigen 
Rückschlüsse gezogen…! Ich kann nicht behaupten, dass wir schon die ganze Wahrheit kennen, 
aber feindliche außerirdische oder interdimensionale Gruppierungen wollen die Kontrolle über 
diese Welt und über die Menschheit erlangen. Soweit ich weiß, sehen sie in der Zukunft eine 
Gefahr für sich von der Menschheit ausgehen, weil wir uns durch die genetischen Eingriffe an-
derer nichtmenschlicher Intelligenzen langsam, aber sicher, zu einer neuen Spezies entwickeln, 
die möglicherweise Dominanz erlangen kann, weshalb sich irdische geheime Weltraumpro-
gramme mit den Invasoren im Krieg befinden. Die derzeitige Lage weist darauf hin, dass wir 
gewinnen können. Mehr möchte ich im Moment nicht dazu sagen. 
 

Es gibt ein paar Spinner, die glauben, die Welt wäre eine Schreibe und in der Antarktis würde es 
einen Eiswall geben, hinter dem dann eine Domkuppel beginnen würde. Was ist dort tatsäch-
lich? Ein Eingang in die Hohlwelt, nach Neu-Berlin? 
 

Also um darauf zu antworten, muss ich weiter ausholen. Die Theorie der flachen Erde basiert 
auf ein Widersprüchen, die es tatsächlich gibt, geht allerdings in die völlig falsche Richtung. Un-
ser Planet ist keine Scheibe, hat aber an den Polen eine Abfalchung, ist also keine perfekte Ku-
gel. Alle mit bekannten Fotografien und Bilder der komplett runden Erde, die wir ständig zu se-
hen bekommen, sind Fälschungen, Zusammensetzungen und Fakes. Die große Frage lautet, wa-
rum wir von offiziellen und angesehenen Weltraumorganisationen Bilder vorgesetzt bekom-
men, die in jedem Fall bearbeitet wurden, um ein Bild des Planeten Erde zu erschaffen, wie wir 
ihn uns allgemein vorstellen. Das bedeutet, dass unsere Welt anders beschaffen ist, als wir den-
ken. Ich habe in verschiedenen Artikeln auf meinem Blog auf diese Unstimmigkeiten hingewie-
sen. Ich gebe aber auch sehr genau darauf in meinem Buch mit Stefan Erdmann mit dem Titel 
„Das verborgene Weltgeheimnis“ ein. Meiner Meinung nach bekommen wir keine echten Foto-
grafien zu sehen, um Öffnungen am Nord- und Südpol in das innere unserer Welt zu verbergen. 
Auf offiziellen Aufnahmen sieht man selten bis nie die wolkenlose Antarktis oder die Arktis. 
Ich glaube daran, dass die Theorie der flachen Erde absichtlich vom politischen Establishment in 
Umlauf gebracht wurde, um die Wahrheit der hohlen Erde zu verbergen. Alle Dinge, die darauf 
hinweisen, werden fortan medienwirksam als „Spinnerei von Flacherdlern“ abgewunken, ob-
wohl sie eine wissenschaftliche Basis besitzen. Das sind komplexe Themen, auf die ich in mei-
nen Büchern detailliert eingehe. 
Neu hinzugekommen sind seit einigen Jahren Theorien über ein verlorenes Weltreich von Tar-
taria oder Geschichten über einen Eiswall in der Antarktis, den einige Menschen angeblich 
überwunden haben. Das alles sind Internet-Theorien ohne wirkliche historische oder wissen-
schaftliche Basis. Auch diese Geschichten werden absichtlich lanciert, um von der Realität der 
Polöffnungen und der Hohlwelt abzulenken. Genau betrachtet könnte man den Eiswall der Ant-
arktis als die Barriere sehen, durch die man in die Hohlwelt gelangen kann. Bücher über Reisen 
hinter den Eiswall laufen zum Beispiel auf Amazon unter der Sparte „Freimaurerei“. Was soll 
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uns das sagen? Es ist die Rede von Autoren der Wahrheitsbewegung, doch nirgendwo findet 
man konkrete beweisbare Fakten. Weder alternative Wissenschaftler, militärische Zeugen oder 
Whistleblower haben jemals von einer flachen Erde, einem Eiswall in der Antarktis oder über 
Tartaria gesprochen. Daran muss man immer denken. Jan, wir halten uns in unseren Büchern 
an exakte Zitate und Informationen von glaubwürdigen und angesehenen Zeugen und Infor-
manten, die ihr Leben und das ihrer Familien riskieren, um uns die Wahrheit zu enthüllen. Das 
ist die echte Wahrheitsbewegung. Oder hast Du jemals etwas darüber gehört, dass Leute die 
Theorien über die flache Erde, den Eiswall oder Tartaria verbreiten, in irgendeiner Weise be-
droht oder verfolgt worden sind? Da bewirft man sich lediglich in Internetforen gegenseitig mit 
Schmutz. Das alleine sollte ausreichen, um zu erkennen, was hier gespielt wird… 
Zum Thema Neu-Berlin: Das ist vermutlich das zentrale Geheimnis, das vor der Welt verborgen 
werden soll: die Realität einer deutschen Absetzbewegung, die Kontakte zu Zeitreisenden, Au-
ßerirdischen und Angehörigen von Zivilisationen der Innererde geknüpft haben, um noch vor 
Kriegsende ein neues Deutschland im Erdinneren der Hohlwelt zu gründen. Ich habe im neuen 
Buch „UFOs und die Geheimnisse der Antarktis“ genau die geheim gehaltenen Aspekte der Mis-
sionen von Admiral Richard Byrd in die Antarktis und seine Begegnungen mit Flugscheiben aus 
Neu-Berlin berichtet, wie es aus kontroversen Büchern hervorgeht, die von ehemaligen ameri-
kanischen Geheimdienstlern geschrieben worden sind. Das sind einige der gefährlichsten Ge-
heimnisse der Welt! Die ganze fast unglaubliche Geschichte dieser Vorgänge sind im Buch 
nachzulesen. Ich kann aus Platzgründen hier nicht noch näher darauf eingehen. 

 
Auch im neuen Buch hast Du wieder die Thematik der Riesen mit eingebunden. Welche Rolle 
spielen sie? Sind sie die Nephilim aus dem Alten Testament? 
 

Jason: Ich denke, echte menschliche Riesen haben einstmals überall auf der Welt existiert und 
waren das Produkt genetischer Eingriffe von antiken Raumfahrern, welche die Erde kolonisiert 
haben. In religiösen Texten ist zum Beispiel von ihnen als Nephilim die Rede, also Wesen, die 
zur Erde kamen, die Nachwuchs mit Menschenfrauen zeugten, um ein Geschlecht von Riesen zu 
erschaffen. Die antike Geschichte dieser gefürchteten Riesen, die sich auch in Europa erst im 
Mittelalter verliert, kann durch archäologische Funde bestätigt werden. Besonders im Laufe des 
19. und frühen 20. Jahrhunderts sind hunderte Ausgrabungen von menschlichen Riesenskelet-
ten in der wissenschaftlichen Literatur und in historischen Zeitungsmeldungen vermerkt. Die 
meisten Funde sind in Museen spurlos verschwunden, um das neue wissenschaftliche Paradig-
ma der menschlichen Evolution im Sinne des Darwinismus nicht zu gefährden. Die Realität sieht 
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aber laut diesen Erkenntnissen so aus, dass wir nicht von Affen, sondern von außerirdischen Ko-
lonisten abstammen. Das betrifft eine geheime Historie der Welt, die man durch unbeweisbare 
wissenschaftliche Mainstream-Hypothesen und politische Korrektheit versucht zu verbergen. 
Das betrifft selbstverständlich auch die ehemalige Existenz der Zivilisation von Atlantis, und 
auch Beweise dafür werden unterdrückt und geheim gehalten. Forscher wurden bedroht und 
erpresst. Ist das bei Theoretikern über Tartaria jemals passiert? 

 
In meinem neuesten Buch „Nordics – die letzte Hoffnung für die Erde“ habe ich das Erlebnis ei-
nes Mannes geschildert, der Weihnachten 2024 bei mir war, und der 2021 in St. Gallen in einem 
feudalen Anwesen einen drei Meter großen Riesen getroffen hatte – rote Haare, roter Bart, und 
vermutlich mehrere hundert Jahre alt, der einer der „Urvölker“ ist. Gehört er zu denen, die Co-
rey Goode die Adamiten nennt? Du hast über sie in Deinem ersten Buch „Mein Vater war ein 
MiB“ geschrieben. 
 

Ich denke, die Adamiten sind diese antiken Götter in Stasis-Kammern, die man in verschiedenen 
Teilen der Welt gefunden haben will. Einige Fotografien davon kursierten im Netz, und es han-
delt sich wirklich um kaukasisch aussehende riesenhafte Hünen mit roten Haaren und roten 
Bärten. Auch bei Ausgrabungen von Riesenskeletten stieß man auf Überreste gigantischer Sta-
tur und Schädel mit roten Haaren – vor allem in Nordamerika. Einige Leser kritisieren die Aus-
sagen und Beschreibungen von Corey Goode. Um diesen Whistleblower des geheimen Welt-
raumprogramms und auch um seinen ehemaligen Partner David Wilcock ist es in den vergan-
genen Jahren sehr ruhig geworden. Beide haben vor der Kamera ausgesagt, dass sie aufgrund 
ihrer Enthüllungen bedroht und verfolgt werden. Corey hat gesagt, dass seine Familie bedroht 
und er von anderen Whistleblowern beschimpft wird, obwohl er niemals eine seiner eigenen 
Aussagen zurückgezogen oder sich in Widersprüche verstrickt hat. Er macht im Netz mit einer 
eigenen Webseite mit seiner Aufklärungsarbeit weiter. David Wilcock hat sich auf ein Grund-
stück in den Bergen zurückgezogen, schreibt keine neuen Artikel mehr und veröffentlicht nur 
noch hin und wieder neue Videos auf seinem Youtube-Kanal, weil auch er und seine Frau einge-
schüchtert wurden und einige seiner Whistleblower tödliche Unfälle erlitten… Auf jeden Fall 
zählt die Geschichte der Riesen zu den wichtigsten archäologischen Geheimnissen dieser Welt, 
und ich beschreibe ihre Geschichte in einem ganzen Kapitel im neuen Buch! 

 
Du schreibst darin ebenfalls, dass Historiker durch neue Dokumente belegen, dass eine verbor-
gene Geschichte der Welt existiert, und in Wahrheit sich unbekannte Zivilisationen auf dieser 
Welt befinden, die in den Ozeanen und unter der Erdoberfläche aktiv sind. Erzähle ein bisschen 
dazu. 
 

Das hat schon mit den ersten UFO-Begegnungen und der „Operation Highjump“ in der Antarktis 
im Jahr 1946 oder früher begonnen. Die meisten UFO-Sichtungen finden über Wasserflächen 
statt, wobei viele glaubwürdige Zeugen ausgesagt haben, dass UFOs oft dabei beobachtet wer-
den, wie sie aus dem Meer aufsteigen, vor allem aus der Tiefsee und den tiefsten Gräben in den 
Ozeanen, so wie im Bermuda-Dreieck. Whistleblower, die ich auch im Buch erwähne, sprechen 
davon, dass die Wahrheit darüber in den kommenden Jahren bekannt gegeben werden soll. 
Diese gefährliche Wahrheit betrifft die Tatsache, dass fremde Intelligenzen und Nichtmenschen 
Basen in der Tiefsee und unter dem Meeresgrund betreiben, die wir nicht beobachten können. 
Kriegsschiffe und Atom-U-Boote hatten laut diesen Aussagen in vielen Fällen Kontakt mit UFOs, 
die unter der Wasseroberfläche mit fantastischen Geschwindigkeiten operieren. Das hat Regie-
rungen zu Nachforschungen bewogen, wobei herausgefunden wurde, dass sie und ihre Insas-
sen hier parallel dazu ihre Zivilisationen auf diesem Planeten betreiben. Was sie hier genau tun, 
ist noch nicht bekannt gegeben worden, es existieren allerdings einige erstaunliche Informatio-
nen dazu, die ich ebenfalls im neuen Buch vorstelle. Einige Wissenschaftler bezeichnen diese 
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Gruppen als Krypto-Terrestrier oder Ultra-Terrestrier – was ich ja zuvor schon ausgeführt habe 
– also Wesen, die schon seit dem Beginn der Menschheitsgeschichte diesen Planeten gemein-
sam mit uns bewohnen, ohne dass wir uns ihrer Existenz in größerem Umfang bewusst waren. 
Erst neue Technologien erlauben es, mehr über sie herauszufinden. Fest steht, dass sie uns in 
der Entwicklung sehr weit voraus und wir nicht die wahren Besitzer dieses Planeten sind. Die 
Implikationen dieser Erkenntnisse sind sehr weitreichend und müssen sorgfältig und kontrol-
liert offengelegt werden. 
 

Die Area 51 soll auf einer großen Höhle erbaut worden sein, die mit anderen, uralten Höhlensys-
temen verbunden ist, die von prähistorischen Kulturen stammen und die ganze Erdkruste durch-
ziehen. Woher weißt Du das? 
 

Also das geht aus den Zeugnissen verschiedener hochrangiger Zeugen und ehemaliger Mitar-
beiter solcher geheimen Militärbasen hervor. Sie beschreiben, dass die Orte für den Bau solcher 
Basen exakt ausgewählt worden sind, weil in größerer Tiefe uralte und künstlich erschaffene 
Tunnelsysteme und Hohlräume existieren, die mit Hochtechnologie angelegt worden sind, die 
wir heute nicht mehr oder noch nicht wieder verstehen. In solchen Anlagen sollen nach wie vor 
Kontakte mit Angehörigen der Zivilisationen von Innerirdischen sowie mit Außerirdischen statt-
finden, die unseren Planeten besuchen. Im Buch präsentiere ich spannende Zeugenaussagen 
über Besuche dieser geheimen Unterwelten und Kontakte zu den dortigen Wesenheiten. 
 

Was weiß man Neues über die geheimen Apollo-Missionen zu den Ruinen einer Stadt auf der 
dunklen Seite des Mondes? 
 

Dieses Thema schneide ich im Buch nur in einem Unterkapitel an, weil ich in fast allen meinen 
Büchern über die Geheimnisse von Astronauten und der Mondlandungen berichtet habe. Kon-
kret könnte man sagen, dass seit 1972 keine „offiziellen“ bemannten Mondlandungen mehr 
durchgeführt werden, weil die NASA Beweise für die Existenz von uralten Mondruinen von au-
ßerirdischen Zivilisationen gefunden hat. Außerdem fand man uralte Raumschiffe und Basen, 
die nach wie vor aktiv sind. Von dort aus beobachten und studieren außerirdische Intelligenzen 
die Erde und die Menschheit. 

 
Ganz spannend fand ich die Aussage des leider inzwischen verstorbenen CIA-Agenten Gunther 
„Russ“ Russbacher, einem in Österreich geborenen Amerikaner, der vormals Captain einer U.S.-
Navy-Intel-Black-Ops-Einheit war. Dieser behauptete zum Beispiel, dass die U.S. Navy schon seit 
Jahrzehnten Flugzeuge besitzt, die von der Erde aus innerhalb von 90 Minuten den Mond errei-
chen können. Was sagst Du dazu? Ist das möglich? 
 

Also mir gegenüber wurde von meinen eigenen Kontaktleuten bestätigt, dass geheime Welt-
raumprogramme und rückentwickelte UFO-Technologie existiert. Deshalb neige ich dazu, zu 
glauben, dass wir längst Raumschiffe besitzen, mit denen Reisen zum Mond oder zu den Plane-
ten des Sonnensystems möglich sind. Vor allem zum Mars. Die meisten Informationen dazu 
stammen ja wie auch in diesem Fall von ehemaligen Geheimdienstlern, die viel riskiert haben, 
als sie damit publik gingen. Gunther Russbacher hat ja auch noch andere Aussagen über die Ge-
schichte der Tempelritter getätigt, die ich sehr interessant finde und ebenfalls im Buch unter-
gebracht habe. 

 
Da Du Österreicher bist und ich selbst inzwischen fast ein Drittel des Jahres in Salzburg lebe, 
möchte ich die Russbacher-Sache noch etwas vertiefen: In Österreich erfuhren Russbacher und 
seine Frau von Templern, dass große unterirdische Bibliotheken existieren, die voller esoteri-
scher Informationen sind. Diese Bibliotheken in Österreich sind somit die Quelle des Inhalts der 



sog. Obergon-Chroniken. Russbacher und seine Frau unterhielten sich in Salzburg mit verschie-
denen Logenmitgliedern, welche die Geschichte der Tempelritter, von König Salomos Tempel 
und den hermetisch versiegelten Kammern unter dem Tempel in Jerusalem kannten. Die Temp-
ler erlangten aus diesen Kammern das uralte Wissen, dass Raumfahrer aus dem Sirius-Stern-
system die Erde kolonisiert und besiedelt haben. Die Templer haben nach der Einnahme Jerusa-
lems durch die Kreuzzüge ihre Stallungen und Unterkünfte über den Kammern unter dem ehe-
maligen Tempel in Jerusalem eingerichtet und dann zu graben begonnen, wo sie schließlich die 
Kammern lokalisieren und alle vorhandenen Texte und Artefakte, also eine ganze Bibliothek, 
Goldgegenstände, Geburtsregister des königlichen Hauses von David usw. zurück nach Europa 
transportieren konnten. In Europa wurde ein Großteil davon in der Region der Katharer in 
Frankreich eingelagert. Aber das Ende der Templer war bereits absehbar. Nach der Ausrottung 
der Katharer wurde die Bibliothek durch die Kirche in eine Salzmine nahe Salzburg in Österreich 
verfrachtet − vermutlich in die Nähe des Untersbergs. Weißt Du mehr dazu? 
 

Also ich versuche ständig neue Informationen über die Dinge zu erfahren, welche die Templer 
aus Jerusalem nach Europa gebracht haben. Jeder Orden besitzt dazu andere Unterlagen, die 
sich in einigen Aspekten überschneiden, in anderen jedoch sehr voneinander abweichen. Das 
hat auch mit diversen Überlieferungen der Geschichte von Atlantis und der Anfänge dieses Rei-
ches durch die Ankunft von außerirdischen Kolonisten zu tun. Auf jeden Fall sind diese Angele-
genheiten von grundlegender Wichtigkeit für die Erlangung des Wissens über unsere Anfänge 
auf diesem Planeten und unsere wahre Herkunft aus dem All! Weltreligionen, Regierungen und 
wissenschaftliche Institutionen haben eine fabrizierte historische Geschichte etabliert, um diese 
großen Geheimnisse der Vergangenheit und der Entstehung der Menschheit zu verbergen. Nur 
elitären Kreisen ist der Zugang zu den originalen Manuskripten und Artefakten möglich, weil 
diese aus Gründen der nationalen Sicherheit streng geheim gehalten werden. Aus den verfüg-
baren Informationen geht hervor, dass sich viele dieser Geheimnisse in der Hand europäischer 
Orden oder auch des Vatikans in Rom befinden. Wir müssen erst noch abwarten, bis die origi-
nalen Quellen irgendwann verfügbar sind, um endgültig die Aussagen der Whistleblower zu 
bestätigen. 

 
Auf wen traf das Ahnenerbe in der Antarktis? 
 

Laut nunmehr freigegebenen Informationen von ehemaligen Beteiligten und Geheimdiensten 
traf das deutsche Ahnenerbe in der Antarktis mit der Hilfe von außerirdischen Verbündeten, 
welche Flugscheibentechnologie zur Verfügung stellten, auf uralte Basen außerirdischer Besu-



cher oder auch Angehörige verlorener Erdzivilisationen. Laut den im neuen Buch vorgestellten 
Daten fanden die Deutschen dort Passagen in die Hohlwelt und siedelten sich dort an. Die Zu-
gänge werden von Angehörigen der innerirdischen Zivilisationen bewacht, die sich aus Nach-
fahren von Atlantern, Wikingern oder Nordics zusammensetzen, die unseren Planeten schon 
sehr viel länger bewohnen als die derzeitige menschliche Zivilisation. Sie haben sich in die Inn-
erde zurückgezogen, weil periodisch auftretende globale Katastrophen eine dauerhafte Besied-
lung der Erdoberfläche unmöglich gemacht haben. Die nächste dieser zyklischen Reinigungen 
soll nahe bevorstehen und mit einem neuen Polsprung zusammenhängen. 

 
Woher hatten diese ihre Quellen? 
 

Soweit ich das für unsere Bücher ermitteln konnte, existierte Wissen über die geheime Unter-
welt der Erde zu allen Zeiten in antiken Bibliotheken und wurde von Gelehrten weitergegeben. 
Nach der letzten globalen Katastrophe wurde das Wissen der Atlanter und anderer Kulturen in 
abgesicherten Strukturen wie Pyramiden und darunterliegenden Systemen aus Tunneln und 
hermetisch versiegelten Kammern eingelagert, um viele Jahrtausende zu überdauern. Erst jetzt, 
nahe der nächsten Umwälzung und Zeitenwende, wurde offenbar von den Hütern dieses anti-
ken Wissens erlaubt, dass ein ausgewählter Teil der Menschheit wieder Zugang dazu erlangen 
konnte. Nicht nur in Ägypten, sondern speziell auch im hoch gelegenen Tibet wurden in Bergen 
und unterirdischen Komplexen uralte Texte, Pläne für den Bau von Raumschiffen und Techno-
logie sowie über die Zugänge und Portale zu den Bereichen der Bewohner der Innererde einge-
lagert. In der Zeit vor dem Zweiten Weltkrieg haben verschiedene Nationen davon erfahren, 
nachdem die ersten Ausländer Tibet betreten durften, und umgehend wurden Expeditionen zur 
Erlangung dieses unschätzbar wertvollen Wissens zu erlangen. Das war zum Beispiel der sowje-
tische Agent Blumkin, der kurz darauf Informationen darüber mit der deutschen Regierung ge-
teilt hat, welche dann das Ahnenerbe nach Zentralasien beorderte, um das notwendige Materi-
al zu erlangen. Das resultierte dann in den Plänen zur Besiedlung der Innerde… 
 

Vielen Dank, Jason. Es ist nicht nur mir, sondern auch vielen Deiner Leser schwer nachzuvollzie-
hen, wie Du es schaffst, so viele Informationen aufzuspüren. Alle Hochachtung. Wir freuen uns 
jedenfalls schon auf weitere Werke von Dir. 
 

Vielen Dank auch Dir für Deine Unterstützung, Jan. Ohne Dich wäre die Umsetzung der Veröf-
fentlichung solcher kontroversen Fakten im deutschsprachigen Raum niemals möglich gewor-
den. Es hat mich viel Energie, Zeit und Nerven gekostet, diese Informationen zu finden. Noch 
viel schwieriger war es, die Bücher zu schreiben, weil es ständig Drohungen, Verfolgungen und 
tätliche Übergriffe usw. gab. Auch im Fall des neuen Buches. Die Gegenseite versucht alles zu 
unternehmen, um weitere Veröffentlichungen zu unterbinden. Deshalb mein Dank und auch 
meine Hochachtung Dir gegenüber und unseren Lesern, die uns unterstützen und dafür sorgen, 
dass wir mit unserer wichtigen Aufklärungsarbeit fortfahren können, solange es geht. Uns ste-
hen herausfordernde Jahre und Jahrzehnte bevor, aber mir wurde anvertraut, dass unsere Bü-
cher die Welt verändert haben. Somit können wir stolz von uns behaupten, einen wichtigen 
Beitrag für die ganze Menschheit geleistet zu haben. Der Wall der Geheimhaltung ist jetzt end-
gültig durchbrochen und von nun an wird es für viele Informanten einfacher, mit ihrem Wissen 
an die Öffentlichkeit zu treten, die mündig genug ist, mit diesen Sachverhalten umzugehen. Wir 
erleben den Niedergang der Glaubwürdigkeit der wissenschaftlichen Institutionen und der 
Massenmedien und den Aufstieg eines neuen Sinnes für Wahrheit und Wahrhaftigkeit. Wahr-
heit ist beständig und in der Realität verankert, während Lügen unbeständig und nicht von 
Dauer sind, sondern nur vorübergehende Bemühungen, uns zu täuschen. Gehen wir also ge-
meinsam den Weg des Erwachens in unsere kollektive neue Wirklichkeit. Danke und viele Grü-
ße von mir aus Asien! Euer Jason! 


